
PRESSEMITTEILUNG VOM 17.05.2017

BVTDS versammelt sportpolitische Prominenz beim offenen Pressegespräch zum
Thema „Trainer/innen im deutschen Spitzensport“ am 07.06.2017 in Berlin

Im  Rahmen  des  Deutschen  Turnfestes  in  Berlin  veranstaltet  der  Berufsverband  der
Trainer/innen  im  Deutschen  Sport  (BVTDS)  am 07.06.2017  ein  hochkarätig  besetztes
offenes Pressegespräch. Zum Thema „Trainer/innen im deutschen Spitzensport“ werden
Experten aus Politik und Sport die Trainersituation in Deutschland diskutieren und sich der
konstruktiven Auseinandersetzung mit Maßnahmen widmen, die ergriffen werden müssen,
um die in der  Leistungssportreform des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB)
formulierten Ziele zu erreichen.

„Wir sind sehr glücklich, zahlreiche namhafte und kompetente Teilnehmer zu der Runde
begrüßen zu dürfen.  Gerade deren Vielseitigkeit  mit  aktiven und ehemaligen Trainern,
Sportfunktionären und Politikern macht den Reiz aus und lässt auf einen informativen und
ertragreichen Austausch hoffen“, so Dafni Bouzikou, BVTDS-Vorsitzende.

Ihre  Teilnahme  zugesagt  haben:  Michaela  Engelmeier (MdB,  SPD-Obfrau  im
Sportausschuss des Deutschen Bundestages); Eberhard  Gienger (MdB, Sportpolitischer
Sprecher der CDU-Bundestagsfraktion); Dr. Andre Hahn (MdB, Sportpolitischer Sprecher
der  Bundestagsfraktion  „Die  Linke“);  Söhnke  Hinz (ehem.  Bundestrainer  Junioren
Volleyball); Dirk  Schimmelpfennig (Vorstand Leistungssport im Deutschen Olympischen
Sportbund);  Wolfgang  Staiger (ehem.  Vorsitzender  des  Betriebsrates  des  Deutschen
Turner-Bundes); Wolfgang Willam (Sportdirektor des Deutschen Turner-Bundes)

Das  Pressegespräch,  zu  dem  wir  Sie  herzlich  einladen,  findet  am  Mittwoch,  den
07.06.2017 von 17.00 bis 19.00 Uhr im GLS Campus Berlin, Kastanienallee 82, 10435
Berlin Prenzlauer Berg (Raum 112, Haus 1, Etage 1) in offener Runde statt. Moderiert
wird die Podiumsdiskussion von Dr. Julia Borggräfe, Arbeitsrechtlerin und Personalleiterin
der Messe Berlin.

„Wir engagieren uns seit 2012 für eine gesellschaftliche Aufwertung des Trainerberufes
und für eine Verbesserung der arbeitsrechtlichen Grundlagen. Wir erhoffen uns von dieser
hochkarätigen Runde Impulse und Bekenntnisse für die Weiterentwicklung der beruflichen
Situation  von  Trainer/innen  im  Sport.  Diese  ist  für  uns  in  der  Breite  nach  wie  vor
verbesserungswürdig.  Wir  wissen  alle,  dass  Trainer  die  wesentlichen  Begleiter  von
Athletinnen  und  Athleten  sind  –  und  damit  unabdingbar  für  das  Erreichen  großer
sportlicher Ziele, wie sie auch in der Leistungssportreform des DOSB formuliert sind“, so
Bouzikou,  die  ergänzt:  „Wir  wollen  diesen  Anlass  nicht  nutzen,  um  die  Situation  zu
beklagen und zu jammern. Sondern wir wollen kritische Nachfragen stellen und erfahren,
wie konkret sich die bereits mehrfach benannten Probleme wie Kettenverträge, Arbeitszeit,
Vereinbarkeit Familie und Beruf oder Gleichberechtigung beheben lassen. Wir wünschen
uns von Politik und Sportpolitik konkrete Ansätze und Zusagen.“



Anmeldung zum Pressegespräch des BVTDS am 07.06.2017

Zur  besseren  Vorbereitung  der  Veranstaltung  und  der  Räumlichkeiten  bitten  wir  um
Anmeldung zum Pressegespräch bis zum 04.06.2017 per Mail an: info@bvtds.de
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